
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: * * (1710)

1 Jhr helden! pralet nicht mit euren blut'gen siegen:

2 Es ist ein schlechter ruhm, den man auf leichen baut.

3 Der fast die halbe welt vor seinen füßen schaut,

4 Muß offt vor einer hur auf seinen knien liegen.

5 Und reißt die wohllust nicht das schwerd aus seiner hand;

6 So muß er doch so wol, als feige memmen, sterben.

7 Die ehre hilfft ihn nichts, so seine glieder erben,

8 Die fäulnis setzt uns all’ in einen gleichen stand.
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